
c SONNABEND, 2. OKTOBER 2010 | NWZ SEITE 11 c

UNSERE REGION

Oldenburger
Land

c

NWZ-HANDYSCOUT

Direktwahl Regional-Redaktion:
0441/99 88 2018

ANREGUNGEN,
Beiträge und Bilder
von Leserinnen
und Lesern errei-

chen die Ð schnell und
direkt als SMS oder MMS
unter der Rufnummer

0441/998877
oder als E-Mail über
nwz-handyscout@nordwest-zeitung.de
Alle Beiträge von Leserreportern:
NWZonline.de/handyscout

VERKEHRSTIPP

A 1: Behinderun-
gen wegen des
sechsspurigen Aus-

baus zwischen Bremen und
Hamburg in beiden Fahrt-
richtungen; abschnittswei-
se einspurige Verkehrsfüh-
rung in beiden Fahrtrich-
tungen
A 1: Sperrung des Stand-
streifens zwischen den AS
HB-Arsten und HB-Heme-
lingen in Fahrtrichtung Os-
nabrück von 9 bis 15 Uhr
B 401: Bis Mitte November
halbseitige Sperrung der
Küstenkanalbrücke nach
Edewechterdamm; die Bus-
linie 910 von Oldenburg
nach Friesoythe wird über
Kampe umgeleitet
B 401: Gesperrt ist die di-
rekte Verbindung von Bösel
(Kreis Cloppenburg) ins
Ammerland über die Kreis-
straße Overlaher Straße zur
B 401
L 889: Ausbau der Straße
von Golzwarden bis zum
Anleger der Weserfähre

ZITIERT
„Diese Strahlkraft

wirkt bis heute
und ist für

uns Vorbild“
SABINE BLÜTCHEN,

Synodenpräsidentin der
evangelischen Kirche, über
die friedliche Revolution in

der DDR vor 20 Jahren

NAMEN

DER IN RASTEDE lebende
AstronautTHOMAS REI-
TER(52) wird für besondere
Verdienste um die deutsch-
amerikanische Freund-
schaft geehrt. Der Verband
der Deutsch-Amerikani-
schen Clubs (VDAC) ver-
leiht ihm die Lucius D. Clay
Medaille. Die Auszeichnung
wird seit 1980 vergeben
und erinnert an den ameri-
kanischen General Clay
(1897-1978), der die Luft-
brücke während der sowje-
tischen Berlin-Blockade
1948/49 organisierte.
Reiter verbrachte fast ein
Jahr seines Lebens in der
Schwerelosigkeit des Alls,
darunter auf der Internatio-
nalen Raumstation ISS. Er
bekommt die Medaille am
9. Oktober bei einem Fest-
akt in Wiesbaden über-
reicht.

BREMEN ERHÄLT
HEINE-DENKMAL
PNORDWEST, SEITE 12

Frisch renoviert abgebrannt
FEUER Kindergarten in Berne-Ganspe völlig zerstört – 120 Mann im Einsatz

Erst vor wenigen Wochen
war der Kindergarten in
Berne-Ganspe aufwen-
dig saniert worden. Der
Sachschaden wird auf
zwei Millionen Euro ge-
schätzt.
VON HANS-CARL BOKELMANN,
REDAKTION ELSFLETH

BERNE – Kindergarten nieder-
gebrannt, Turnhalle, Geräte-
raum und Vereinsheim
schwer beschädigt: Das ist die
Bilanz eines Großfeuers, das
am Freitagmorgen um 4.30
Uhr aus bisher noch unge-
klärter Ursache am Schulweg
in Berne-Ganspe ausgebro-
chen ist.

Bernes Bürgermeister
Franz Bittner schätzte den Ge-
samtschaden vor Ort „auf lo-
cker zwei Millionen Euro“.
Das Ärgerliche: Der Kinder-
garten und die Turnhalle wa-
ren erst vor wenigen Wochen
aufwendig saniert worden.

120 Feuerwehrleute aus
Berne, Elsfleth, Lemwerder
und Brake konnten das Nie-
derbrennen des Kindergar-
tens, der drei Gruppen mit
insgesamt 65 Kindern Platz
bietet, nicht verhindern, zu-
dem wurde die kleine Kinder-

garten-Turnhalle, der Geräte-
raum sowie das Vereinsheim
des TuS Warfleth teilweise zer-
stört.

Ein Übergreifen des Feuers
auf die nahe gelegene Grund-
schule Ganspe und die große
Sporthalle konnte zum Glück
verhindert werden. In der
Grundschule fand zum Un-
glückszeitpunkt ausgerechnet
eine Lesenacht statt. Die

zwanzig Grundschüler, die
daran teilnahmen, waren zu
keiner Zeit in Gefahr und wur-
den von den umsichtigen
Feuerwehrleuten sicher nach
draußen geleitet.

Wegen der Löscharbeiten
war der Schulbusbetrieb und
der Schulbetrieb abgesagt
worden. Die Schulbusse zur
Grundschule hätten die Ein-
satzfahrzeuge der Feuerwehr

nicht ungehindert passieren
können. Wo die 65 Kindergar-
tenkinder zukünftig unterge-
bracht werden können, soll
am kommenden Montag er-
örtert werden.

Bei den Löscharbeiten der insgesamt 120 Feuerwehrleute kam unter anderem auch ein Bag-
ger zum Einsatz. Personen wurde nicht verletzt. BILD: FRIEDERIKE KLOTH

Kanzlerin: Konferenz
auf dem Jade-Port
HAFEN Maritimes Treffen im Mai

VON JÜRGEN WESTERHOFF

WILHELMSHAVEN – Bereits ein
Jahr vor der offiziellen Inbe-
triebnahme des Wilhelmsha-
vener Containerhafens Jade-
Weser-Port wird auf dem neu
aufgeschütteten Geländes des
Hafens eine hochkarätige Ver-
anstaltung stattfinden.

Bundeskanzlerin Angela
Merkel (CDU) lädt am 27. und
28. Mai 2011 zur 7. Nationalen
Maritimen Konferenz nach
Wilhelmshaven ein. Die offi-
zielle Mitteilung der Bundes-
regierung am Freitag war mit
der Ankündigung verbunden,
dass die Kanzlerin am 28. Mai
persönlich an dem Treffen
teilnehmen werde.

Mit mehr als 1000 Vertre-
tern der maritimen Wirtschaft
und Wissenschaft ist die Ver-
anstaltung die größte mariti-
me Fachkonferenz in
Deutschland. Sie findet seit
dem Jahr 2000 alle zwei Jahre
statt. Um den Teilnehmern

einen unmittelbaren Eindruck
von dem neuen Tiefwasserha-
fen zu geben, wird direkt an
der Kaikante eine mobile Kon-
ferenzstadt gebaut.

Niedersachsens Minister-
präsident David McAllister
(CDU) und Wirtschaftsminis-
ter Jörg Bode (FDP) begrüßten
die Entscheidung der Bundes-
regierung als klares Signal für
den Standort Wilhelmshaven.
Sie erwarten von der Konfe-
renz wichtige Impulse für die
Gestaltung der maritimen Zu-
kunft Deutschlands.

Wilhelmshavens Oberbür-
germeister Eberhard Menzel
äußerte sich gegenüber dieser
Zeitung zufrieden darüber,
dass seine Bemühungen, die
Konferenz an die Jade zu ho-
len, erfolgreich gewesen sei-
en. Menzel: „Das wird ein ge-
lungener Auftakt für den Jade-
Weser-Port.“
P@ Bilder und Berichte über den
Jade-Weser-Port unter
www.NWZonline.de/jadeport

@Mehr Bilder unter www.NWZ
online.de/fotos-wesermarsch

ÐTV zeigt einen Film unter
www.NWZonline.de/nwztv

Handwerk ehrt
beste Gesellen
OLDENBURG/LS – 46 Hand-
werksgesellen sind von der
Handwerkskammer Olden-
burg als Sieger im Leistungs-
wettbewerb des Deutschen
Handwerks 2010 ausgezeich-
net worden. Die jungen Nach-
wuchskräfte hatten sich mit
hervorragenden Ergebnissen
bei der Gesellenprüfung für
den Wettbewerb qualifiziert
und sich anschließend gegen
Berufskollegen aus anderen
Innungsbezirken im Olden-
burger Land durchgesetzt. Die
Ehrung nahm Kammerpräsi-
dent Wilfried Müller vor.

Bischof Janssen
predigt in
Frauenkirche
OLDENBURG/DRESDEN/JWE –
Anlässlich des 20. Jahrestages
der deutschen Einheit predigt
der Bischof der evangelischen
Kirche im Oldenburger Land,
Jan Janssen, am Sonntag in
der in Dresden im Dialog mit
dem Pfarrer der Frauenkirche,
Sebastian Feydt. Die beiden in
Ost und West aufgewachse-
nen Geistlichen wollen dank-
bar an die Wiedervereinigung
erinnern. Am Sonntagnach-
mittag wird Janssen auch
noch in der Peterskirche Gör-
litz predigen und an die viel-
fältigen Formen der Partner-
schaft zwischen Region Gör-
litz und dem Oldenburger
Land erinnern.

Wettfahrt der
Traditionssegler
WILHELMSHAVEN/JWE – 18 Tra-
ditionssegler werden an die-
sem Sonnabend auf der Jade
vor Wilhelmshaven an der Re-
gatta um den Jade-Weser-
Port-Cup teilnehmen. Die
Wettfahrt beginnt um 8.30
Uhr am Bontekai und kann an
vielen Stellen der Stadt von
Land aus beobachtet werden.
Um 17.15 Uhr ist eine Einlauf-
parade durch die Kaiser-Wil-
helm-Brücke in den Großen
Hafen. Sonntag können die
Segler besichtigt werden.

Unfall fordert
sechs Verletzte
OCHOLT/OTT – Beim Zusam-
menprall zwischen einer Li-
mousine und einem älteren
Wohnmobil sind am Freitag-
abend in Ocholt sechs Men-
schen verletzt worden. Eine
Frau wurde in dem Wohnmo-
bil aus dem hinteren Abteil
nach vorne durch die Wind-
schutzscheibe geschleudert
und geriet beim Sturz auf die
Fahrbahn zwischen die Fahr-
zeuge. Wie die Polizei mitteil-
te, schwebt die Insassin in Le-
bensgefahr. Zwei weitere Per-
sonen wurden schwer, drei
leicht verletzt.
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NEU IN 360 GRAD

Panorama-Tour
Oldenburg
NWZonline.de /panorama-tour-oldenburg

Die Sonne einfangen, kinderleicht.

Paradigma – Auch in Ihrer Nähe

Wer die Welt verändern will, 
muss bei sich selbst anfangen.

Setzen Sie deshalb jetzt auf Sonne & Co. 
Ob Solaranlage, Holzpellets- oder Gasbrenn-
wertkessel – Ökologische Heizsysteme von 
Paradigma sind katastrophensicher. 

Die Umwelt liegt uns am Herzen. Paradigma 
ist einer der maßgeblichen Anbieter ökologi-
scher Heizsysteme. 

Oberste Priorität: maximale Schadstoff-Reduk-
tion bei optimaler Nutzung erneuerbarer 
Energien. Dabei gehen wir mit gutem Beispiel 
voran. Wie der Name Paradigma schon sagt.

Paradigma Energiespar-Systeme in Funktion – Vereinbaren Sie einen 
Termin mit Ihrem Paradigma-System-Partner in der Region. Wir beraten Sie gern!

Informationen erteilt Ihnen gerne: Paradigma Harald Schröder, Tel. 0441/83717.
Weitere Infos auch unter www.paradigma-schroeder.de

Anzeige

Bieder-Haustechnik
26655 Westerstede
Tel.: 04488 / 3370
www.bieder-haustechnik.de

Jan-Gerd Bünting
26939 Großenmeer
Tel.: 04483 / 209
www.paradigma-buenting.de

Horst Kaminski GmbH
49661 Cloppenburg
Tel.: 04471 / 84559
www.kaminski-gmbh.de

EKS-INNOVA OHG
26180 Rastede/Wahnbek
Tel.: 04402 / 8639130
www.paradigma-eks-innova.de

Peter Lührs
26160 Ofen
Tel.: 0441 / 69633
www.peter-luehrs.de

Neunaber & Claußen
26209 Hatten
Tel.: 04482 / 927007
www.nc-heizung-solar.de

G. Nieland GmbH
26340 Zetel
Tel.: 04453 / 2186
www.nieland-zetel.de

Weber & Reil GmbH
26188 Edewecht/Bösel
Tel.: 04405 / 6182
www.weber-reil.de

HWV GmbH
49429 Visbek
Tel.: 04445 / 961384 u. 95
www.hwvisbek.de

Öl aus dem Meer
fischen, ist schwer.


